
Ich habe eine separate README-Datei im Format .md oder .txt angelegt, in der
ich meine Daten arbeitsbegleitend beschreibe.

Meine Dokumentation enthält alle wichtigen Informationen, damit auch Dritte
meine Daten nachvollziehen können. Diese beinhaltet u.a. Angaben zur

Erhebung der Forschungsdaten (z. B. Erhebungszweck,
Erhebungsmethode)
Weiterverarbeitung der Daten (z. B. Bereinigung, Anonymisierung)
Struktur des Datensatzes (z. B. Erläuterungen zu Labels und Codes,
Unterschiede zwischen Dateiversionen).

Kontakt:
Ian Wolff 
Forschungsdatenmanagement, InnoSupport
E-Mail: ian.wolff@hnee.de

Wo es möglich war, habe ich auch maschinell lesbare Metadaten (Titel,
Autor*innen, Abstract, Datum, Identifier, Lizenzen …) vergeben, z. B. über die
Anpassung der Dokumenteigenschaften.

Verweise auf andere Datensätze und Publikationen habe ich über persistente
Identifikatoren angegeben.
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    Noch Fragen?   


